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Dornröschenschlaf? Dann passen Sie jetzt mal auf: «Unverschämt 
unterwegs» küsst auch unverschämt gut. Wir zeigen vom 20.4. bis 
30.5.2004 «Unverschämt» – eine Ausstellung der Homosexuellen 
Arbeitsgruppe Zürich (HAZ) in Zusammenarbeit mit dem Präsidial-
departement der Stadt Zürich, weiteren Schwulen und der 
«Ad-hoc-Lesbengruppe Ausstellung». Eine Zürcher Ausstellung 
also zur schwullesbischen Geschichte und Gegenwart in der 
Schweiz, von uns ergänzt mit der Geschichte von Schwulen und 
Lesben in Basel und Region. Und weil wir unverschämt unterwegs 
sind, präsentieren wir in Zusammenarbeit mit anderen Veranstal-
tern eine Reihe Surprisen und glanzvoller Höhepunkte: Konzerte 
und Theater, Podiums diskussionen und Jour Fixes, Sportveranstal-
tungen und Partys etc. etc. Ein kleines Pink-Festival. 
Homo complet also – mitten in Basel. Für die ganze Stadt, für die 
ganze Region. Für alle Prinzen und Prinzessinnen – homo-, hetero- 
oder bisexueller Natur. Warum das Ganze? Weil es uns in Basel 
langweilig war? Ein bisschen schon und: Wir wollen mit unseren 
Anliegen in der Gesellschaft präsent bleiben. Auch im Hinblick auf 
die kommende Abstimmung zum Partnerschaftsgesetz. Fakt ist: 
Gleichgeschlechtliche Lebensformen werden, trotz vieler Verbes-
serungen und wachsender Akzeptanz, immer noch diskriminiert. 
Oft zwischen Tür und Angel und fast unbemerkt. Grund genug also 
für «Unverschämt unterwegs». Wir laden Sie alle herzlich dazu ein, 
in der kommenden Zeit ein biss chen unverschämt unterwegs zu 
sein. 

Team «Unverschämt unterwegs»

Programm, Newsletter-Abo, topaktuelle 
Infos und viele andere schwullesbische Links  
> www.unverschaemt-basel.ch

Die Idee ist gut. Unter dem Titel «Unverschämt unterwegs – Lesben 
und Schwule gestern und heute» soll eine Ausstellung informieren. 
Es wird in beeindruckender Weise aufgezeigt werden können, wie 
sich die Situation für eine Frau, die eine Frau liebt, und einen Mann, 
der einen Mann liebt, verbessert hat. 
Der Titel der Ausstellung greift aber zu kurz: Entscheidend ist es, 
die Fortschrittsgeschichte fortschreiben zu können, um die Arbei-
ten als Grundlage für «den Rest» der Erfolgsgeschichte so rasch 
als möglich beenden zu können. Für diese Zielsetzung bietet die 
Ausstellung ein sehr gutes Fundament. Unsere Gesellschaft ist 
aufgefordert, die nach wie vor täglich praktizierten Benachteiligun-
gen von Lesben und Schwulen aufzuheben. Politik und Wirtschaft 
müssen ihre Beiträge ebenso leisten wie jede und jeder von uns. 
Die Traktandenliste ist noch immer zu lang: Von den blöden Sprü-
chen des Sport-Instruktors über die «Stammtisch-Zoten» bis zum 
Verbot der Begünstigung im Pensionskassen-Reglement reicht die 
Skala.
Dennoch bin ich zuversichtlich, dass in nicht all zu ferner Zeit wei-
tere Erfolge erreicht sein werden. Ich finde es hervorragend, dass 
Schwule und Lesben aus ihrer Verteidigungsposition herauskom-
men und in offener, und wo angezeigt und möglich, auch fröhlicher 
Art ihre Anliegen einbringen, die auch Anliegen einer liberalen 
Gesellschaft sein müssen. «Unverschämt unterwegs» wird einen 
wichtigen Beitrag dazu leisten. Viel Erfolg für die Ausstellung. Viel 
Erfolg für unser gemeinsames Anliegen, den Weg vom Ist- zum 
Soll-Zustand zu verkürzen.

Christoph Eymann, Regierungsrat, Vorsteher des Erziehungs-
departements Basel-Stadt

Stellen Sie sich vor, Sie würden ein Jahr freiwilligen Engagements 
aufbringen, um Ihrem Umfeld und der Öffentlichkeit mitzuteilen, 
was es bedeutet, eine heterosexuelle Identität zu haben. Stellen Sie 
sich vor, Sie tun sich mit Gleichbetroffenen zusammen, schreiben 
Gesuche an unzählige Bekannte, Stiftungen, Firmen, Institutionen 
und Lotteriefonds, um eine für Sie und Ihre schweigenden Mitbe-
troffenen wichtige Ausstellung zu finanzieren. Stellen Sie sich vor, 
Sie sprechen eine Menge prominente, gegenüber Heterosexuellen 
aufgeschlossene, mögliche Matronats- und Patronatskandidatin-
nen und -kandidaten an und überzeugen sie, mit ihrem Namen Ihre 
Sache zu unterstützen.
All das, um eine Ausstellung zu realisieren, die die heterosexuellen 
Lebenszusammenhänge und -zwänge aufzeigt. Eine Ausstellung, 
die das Bewusstsein für die indifferente bis feindliche Umwelt, in 
der die Heterosexuellen leben, schärft. Eine Ausstellung, die die 
Diskriminierung, die geheimen Treffpunkte, die versteckten und 
verschwiegenen Lebensbereiche, die Unmöglichkeit, angstfrei Vor-
stellungsgespräche für einen begehrten Arbeitsplatz zu führen, 
unbelastet eine militärische Laufbahn oder eine politische Karriere 
einzuschlagen, das Coming out thematisiert.
Die Ausstellung trägt den Titel «Unverschämt unterwegs – Hetero-
sexuelle gestern und heute». Dieser Perspektivenwechsel führt 
eindrücklich vor Augen, was es heisst, Selbstverständliches erklä-
ren zu müssen, was es bedeutet, sein Recht auf Akzeptanz und 
einen Platz in dieser Gesellschaft immer wieder erkämpfen zu 
müssen, wie viel Energie es kosten muss, sich für seine Gefühle 
und Neigungen zu rechtfertigen. «Unverschämt unterwegs» muss 
beschämen – in der Absicht, dass sich Toleranz und Verständnis 
durchsetzen. Die Ausstellung «Lesben und Schwule gestern und 
heute» bietet die Chance, dass für Homosexuelle morgen ein Stück 
mehr Selbstverständlichkeit Tatsache ist. 

Urs Wüthrich-Pelloli, Regierungsrat, Vorsteher der Bildungs-, Kultur- 
und Sportdirektion Basel-Landschaft

april
DI 20.4. 19 Uhr     Vernissage «Unverschämt unterwegs». Mit special guests, Cüpli und Häppchen. 
   Wir laden alle herzlich zur Eröffnung der Ausstellung ein und freuen uns auf viele 
   unverschämte Gäste. Unternehmen Mitte, Gerbergasse 30, Basel D

MI 21.4. 19.30 Uhr Denkbar: Gleiche Rechte für gleiche Paare? Ein Podium zum Partnerschaftsgesetz 
   für gleichgeschlechtliche Paare. Kaserne Basel, Rossstall ★

Do 22.4. ab 18 Uhr Pink Feierabend in der Mitte. Wir sitzen auf den pinken Sofas. Herzlich willkommen!

FR 23.4. 21 Uhr Kult im Safe präsentiert: «Chouchou». Regie: Merzak Allouache (F 2003). 
   Ausgewählt und moderiert von Benjamin Herzog. Safe, Unternehmen Mitte

  22 Uhr Uppsala – the strictly heterofriendly gay event. Motto «TorSchussPanik». 
   Keller des Restaurants Hirscheneck, Lindenberg 23, Basel ★    
SA 24.4. ganzer Tag Unverschämt unterwegs im Tram. Gratistram vom Bahnhof SBB durch die Innerstadt, 
   vorbei an der Mitte bis hin zum Badischen Bahnhof und wieder zurück. Eine Regenbogen-
   fahrt, organisiert vom CSD Dreiland

      10 Uhr Volleyball-Turnier. Margarethenturnhalle, Gempenstrasse 46, Basel, 
   Anmeldung: volleyball@lgsportbasel.ch 

  13 Uhr Badminton-Turnier. Pfaffenholzturnhalle Basel, Anmeldung: badminton@lgsportbasel.ch

  15 Uhr Schwimm-Wettkampf. St. Jakobhalle Basel, Anmeldung: schwimmen@lgsportbasel.ch

  21 Uhr      Benefiz-Party für «Unverschämt unterwegs». Organisiert von L&G Sport Regio Basel. 
   Gesellschaftstanz bis 22.30 Uhr anschliessend Disco mit DJ Suze. Sudhaus Warteck, Basel

  21 Uhr     Colors. Women only. Borderline, Hagenaustrasse 29, Basel ★

So 25.4. 11 Uhr      Brunch. Hoch hinaus – auch für NichtsportlerInnen, Hotel Ramada, Messeturm Basel, 
   organisiert von L&G Sport Regio Basel, Fr. 28.–, Anmeldung: schwimmen@lgsportbasel.ch

Mo 26.4. 19 Uhr      Unverschämter Jour Fixe: Kommt Queer einer homosexuellen Identität in die Quere? 
   Ein öffentliches (Podiums-)Gespräch. TeilnehmerInnen: Dr. Antke Engel (Queer-
   theoretikerin/Philosophin, Uni Hamburg); MA Katrin Küchler (Historikerin/Amerikanistin 
   und Redaktorin); lic. phil. I Andreas Niederhäuser (Historiker); lic. phil. Patrik Schedler 
   (Philosoph und Galerist). Moderation: Prof. Andrea Maihofer (Zentrum Gender Studies, 
   Universität Basel). Unternehmen Mitte, Weinbar. Eintritt frei D

  20 Uhr Flying Pickets in Concert – Acapella at its best. Support Bettina Schelker. Volkshaus, Basel.
   Vorverkauf: T 0900 55 22 25 sowie M-Parc Dreispitz, Migros Claramarkt, Stadtcasino ★ 
DI 27.4. 19 Uhr Sodomie und Freundschaft: Zwei Denkmuster in der Geschichte der Homosexualitäten. 
   Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Helmut Puff (University of Michigan, Ann Arbor, USA). 
   Der Referent diskutiert, wie sich die neuere Sexualitätsgeschichte die Entwicklung zur 
   modernen Homosexualität vorstellt. Dabei gibt es zwei, oft als konträr gedachte Ansätze, 
   Sodomie und Freundschaft, deren enge Verflechtung hier, vor allem an Schweizer Material, 
   untersucht werden soll. Eine Veranstaltung des Historischen Seminars der Universität 
   Basel und von «Unverschämt unterwegs». Safe, Unternehmen Mitte. Eintritt frei

MI 28.4. 20 Uhr      Hat Homosexualität in der Schöpfungsordnung wirklich keinen Platz? 
   Vortrag von Hans Halter, Katholische Erwachsenenbildung. Pfarreiheim St. Anton, 
   Kannenfeldstrasse 35, Basel ★

Do 29.4. ab 18 Uhr Pink Feierabend in der Mitte. Wir sitzen auf den pinken Sofas. Herzlich willkommen!

  19 Uhr Schwule und lesbische Gehörlose in der Schweiz. Vortrag von Christa Notter (gehörlos, 
   mit anwesender Dolmetscherin). Unternehmen Mitte, Séparée, 1.OG. Eintritt frei D

FR 30.4. 19.30 Uhr      Tanz auf meinem Grab. Wenn der Tod die Liebe vollendet. (K)ein Coming-out-Theaterstück 
   nach dem gleichnamigen Roman von Aidan Chambers, Regie Alex Truffer, eine Produktion 
   von «Cheap and Junk». Reservation: unternehmen@mitte.ch, T 061 262 21 05. 
   Safe, Unternehmen Mitte ★

  20 Uhr      Walpurgisnacht. Die traditionsreiche Nacht im effzett, women only. Live Acts, Disco.
   Klingentalgraben 2, Basel ★  

  

Mai
SA 1.5.  13 Uhr Alle im Boot? Kanadiertour auf dem Rhein zwischen Laufenburg und Möhlin. 
   Anmeldung bis 23.4.: info@unverschaemt-basel.ch ★

  19.30 Uhr     Tanz auf meinem Grab. Wenn der Tod die Liebe vollendet. (K)ein Coming-out-Theaterstück 
   nach dem gleichnamigen Roman von Aidan Chambers, Regie Alex Truffer, eine Produktion 
   von «Cheap and Junk». Reservation: unternehmen@mitte.ch, T 061 262 21 05.
   Safe, Unternehmen Mitte ★

So 2.5. 11 Uhr Radtour. Treffpunkt: Mitte des Marktplatzes Basel, bei jeder Witterung, für alle geeignet. 
   Anmeldung und Infos: cycling@lgsportbasel.ch

Mo 3.5.    19 Uhr      Unverschämter Jour Fixe: Gespräch zum Thema «Schwule, Lesben und Kinder?» 
   Angehörige von Patchworkfamilien, Fachleute und Sehnsüchtige berichten über das Leben 
   mit und ohne Kinder. Unternehmen Mitte, Weinbar. Eintritt frei

MI 5.5.    20.30 Uhr      Les Reines Prochaines. Mit ihrem neuen Programm «Halluzination». Kuppel, 
   Türöffnung 19.30 Uhr, Vorverkauf Roxy Records T 061 261 91 90, Kuppel T 061 270 99 33 ★

Do 6.5. ab 18 Uhr Pink Feierabend in der Mitte. Wir sitzen auf den pinken Sofas. Herzlich willkommen! 
  19.30 Uhr Lesbische Lichtblicke. Vortrag über die lesbischen Pionierinnen der 30er Jahre und 
   Lesung aus literarischen und politischen Texten mit Madeleine Marti (Germanistin, 
   Mitarbeit und Konzeption Ausstellung «Unverschämt» Zürich), women only. 
   effzett, Klingentalgraben 2, Basel ★ 
FR 7.5. 19.30 Uhr Unverschämter Liederabend: die damen – a-capella Frauenensemble Basel. Ein sieben-
   stimmiges a-capella Frauenensemble mit einem Repertoire, das von mittelalterlichen 
   Madrigalen über Evergreens bis zu Liedern aus den Federn lesbischer Liedermacherinnen 
   reicht. fliedertafel – schwuler männerchor basel. Mit ihrem neuen Programm «Brunftzeit». 
   Ein vielseitiges Programm aus un- bis altbekannten Chansons aus vergangenen Zeiten. 
   Es bietet eine unterhaltsame Entführung aus dem Alltag in die Wirren der Liebe und 
   Sehnsüchte. Kaisersaal (2. Stock des Theaters Fauteuil/neues Tabourettli), Spalenberg 12, 
   Basel. Abendkasse ab 18 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Eintritt Fr. 25.– (ermässigt AHV/IV) ★

SA 8.5. 16–18.30 Uhr Salsa Workshop mit Horacio. Lebensfreude und Spass am Tanzen. Sattelgasse 2, Basel. 
So 9.5.  Anmeldung: horacio@salsameneo.ch 

SA 8.5. 13 Uhr Grenzenlose Jugend. Infotag der schwullesbischen Jugendgruppe Rose.
   Gundeldingerfeld, Dornacherstrasse 192, Basel

  20 Uhr     Unverschämt kulinarisch. Im effzett wird ein unverschämt zauberhaftes, vielleicht gar 
   aphrodisierendes und einfach unwiderstehliches 4-Gang-Menu serviert, women only. 
   Klingentalgraben 2, Basel. Anmeldungen bis 4.5.: info@effzett.ch ★

Mo 10.5.  19 Uhr      Unverschämter Jour Fixe: Sissy meets Tomboy. Geschlechterrolle und Homosexualität 
   in Kinder- und Jugendmedien. Vortrag und Diskussion mit Trix Bürki, Literaturwissen-
   schafterin und Ethnologin, Basel. Unternehmen Mitte, Weinbar. Eintritt frei

MI 12.5.  20 Uhr Lesben und Schwule im Parlament. Erlebnisse der letzten 20 Jahre lesbisch/schwuler 
   Parlamentsarbeit und Visionen für die Zukunft. Podium mit ParlamentarierInnen im 
   Restaurant Erlkönig, NT-Areal. Eine Veranstaltung der habs. Eintritt frei

Do 13.5. ab 18 Uhr Pink Feierabend in der Mitte. Wir sitzen auf den pinken Sofas. Herzlich willkommen!

    20 Uhr     Anderschgliich. Theater Puravida, Homoheterotheater mit Geschichten, die das Publikum 
   erzählt. Offene Kirche Elisabethen, Basel. Reservation: info@theater-puravida.ch ★

FR 14.5. 20 Uhr     Anderschgliich. Theater Puravida, Homoheterotheater mit Geschichten, die das Publikum 
   erzählt. Offene Kirche Elisabethen, Basel. Reservation: info@theater-puravida.ch ★ D

  21 Uhr Kult im Safe präsentiert: «Maurice» Regie: James Ivory (GB 1987). 
   Ausgewählt und moderiert von Benjamin Herzog. Safe, Unternehmen Mitte  
  22 Uhr     Frauendisko Hirscheneck: Unverschämt königlich – die Drag-King-Party. 
   DJanes iNNOX und Kex. Crossdressing erwünscht! Keller des Restaurants Hirscheneck, 
   Lindenberg 23, Basel ★

SA 15.5. 10.30–17 Uhr Wen-Do Schnupperkurs für Lesben. Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Lesben. 
   Leitung: Henrike Duttle, Kurskosten Fr. 110.–. effzett, Klingentalgraben 2, Basel. 
   Infos und Anmeldung: wendo.loerrach-basel@bluewin.ch 

  21.30 Uhr      Girlhouse. The party – the girls – the music, DJ Miss da flava, women only. 
   Club Prince, Auf dem Wolf 4, Basel ★

So 16.5. 9.30 Uhr      Unverblümt. Frühlingswanderung. Treffpunkt: vor dem Bahnhof SBB, Centralbahnplatz, 
   zwischen den beiden Haupteinängen. Anmeldung: fitnessandfun@lgsportbasel.ch

  18 Uhr   Ein Segen für die Liebe. Wir feiern unsere Liebesfähigkeit mit einem Segen für die Liebe. 
   Eingeladen sind alle – Einzelne, Paare, Männer, Frauen, Verliebte, Liebesversehrte, 
   Homos, Heteras, Fromme, SkeptikerInnen... Ein Gottesdienst der Lesbischen und Schwulen 
   Basis-Kirche zusammen mit den kirchlichen Frauenstellen beider Basel. 
   Offene Kirche Elisabethen, Basel

Mo 17.5.  19 Uhr      Unverschämter Jour Fixe: Lesbisch-schwule Projekte aus dem letzten Jahrhundert.
   Erzählungen von und Diskussion mit den damaligen Pionierinnen und Pionieren. 
   Unternehmen Mitte, Weinbar. Eintritt frei

DI 18.5. 20 Uhr  Ernstes und Heiteres in Erinnerung an den «Kreis» in Zürich und das «Isola» in Basel.
   Cabaret mit Röbi Rapp, Oliver Fritz (Klavier) und Ernst Ostertag (Conference) 
   im Restaurant Parterre. Eine Veranstaltung der habs. Eintritt Fr. 30.–, habs-Member 
   und Club Card Fr. 28.– ★

Do 20.5. ab 18 Uhr Pink Feierabend in der Mitte. Wir sitzen auf den pinken Sofas. Herzlich willkommen!

  ab 19.30 Uhr Tango tanzen auf dem schönsten Boden in Basel. Von 19.30–21 Uhr Crash Kurs 
   mit Romeo und Cecile, anschliessend Tango as usual für alle – besonders aber für 
   Frauen- und Männerpaare. Unternehmen Mitte, Basel ★

FR 21.5. 20 Uhr    Freie Wahl. Kurzworkshop für Frauen zum Thema «Sexuelle Orientierung», S. Blattmann, 
   Sexualpädagogin. effzett, Klingentalgraben 2, Basel. Anmeldung: holla.bs@web.de

  21 Uhr Kult im Safe präsentiert: «Moritz». Regie: Stefan Haupt (CH 2003). 
   Ausgewählt und moderiert von Benjamin Herzog. Safe, Unternehmen Mitte 

SA 22.5. 17 Uhr     Kesse Bienen, schwule Säue und tuntige Flamingos. Gleichgeschlechtliches aus dem 
   Tierreich. Führung im Zolli, Basel. Anmeldung bis 13.5.: info@unverschaemt-basel.ch D

  19.30 Uhr Cruising on The Rhein:  habs à table. Ahoi – willkommen an Bord! Jeden Monat lädt eine 
   lesbische Köchin oder ein schwuler Koch zum «habs à table» ein. Angesprochen sind all 
   jene Frauen und Männer, die Lust haben, neue Menschen und Küchen kennenzulernen. 
   Im Mai aber bleibt die Küche kalt, wir verlassen Herd und Heim und brechen auf ans and're 
   Ufer. Wer hat Lust zum Plausch auf der Fähre? Auch nicht-habs-Mitglieder sind herzlich 
   willkommen. Anmeldung: info@habs.ch, T 078 874 70 14

  21 Uhr Rainbowstars. Party for Gays, Lesbians & Friends mit She DJ X-Tra Xandra und DJ Atzlef. 
   Nellie Nashorn, Lörrach. Eintritt € 5.–

SA 22.5. ab 13–16 Uhr Sanbao-Wochenende-Schnupperkurs. Moderne Kampfkunst Performances mit 
So 23.5.  japanischen Fasstrommeln. Unterstützt von L&G Sport Regio Basel. 
   Anmeldung bis 15.5.: tengu@datacomm.ch  

DI 25.5 8.45–17 Uhr Vielfalt produktiv nutzen. Diversity-Management und sexuelle orientierung 
   am Arbeitsplatz. Konferenz im UBS-Ausbildungszentrum Basel. Info und Anmeldung: 
   diversity-info@bluewin.ch

  20 Uhr Sexuelle orientierung am Arbeitsplatz: Wie die Chance nutzen? Öffentliches Podium. 
   TV-Moderator Patrick Rohr spricht mit Menschen aus Politik und Wirtschaft. Mit Regie-
   rungsrat Dr. Christoph Eymann und Heinz Boller (Leiter Novartis Schweiz) und weiteren 
   Teilnehmenden. Unternehmen Mitte. Eine Veranstaltung der Pink Molecules. Eintritt frei

MI 26.5. 20 Uhr      Homosexualität und katholische Kirche. Podiumsgespräch unter der Leitung von
   Dr. Xaver Pfister, Kath. Erwachsenenbildung. Mit Roland B. Trauffer, Sybille Hardegger, 
   Hermann Assies, Hanni Müller. Pfarreiheim St. Anton, Kannenfeldstrasse 35, Basel, 
   Katholische Erwachsenenbildung ★

Do 27.5. ab 18 Uhr Pink Feierabend in der Mitte. Wir sitzen auf den pinken Sofas. Herzlich willkommen!

  20 Uhr Starke Gefühle – Stephan Niederwieser und Karen-Susan Fessel lesen aus ihren 
   neuen Romanen. Karen-Susan Fessel, geboren 1964 in Lübeck, lebt als Schriftstellerin 
   und freie Journalistin in Berlin. Sie liest aus «Unter meinen Händen», ihrem neuen Roman 
   voller Licht und Schatten. Stephan Niederwieser, aufgewachsen in Bayern, Berlin und 
   New York, lebt als freier Schriftsteller in Berlin. Er, der Meister der starken Gefühle, stellt 
   seinen neuen Roman «Denn ich wache über deinen Schlaf» vor. Safe, Unternehmen Mitte, 
   Eintritt Fr 12.–.Vorverkauf: Jäggi, Bücher, Freie Strasse 32 oder Ticketcorner ★

FR 28.5. 21 Uhr Kult im Safe präsentiert: die Ellen-Nacht. 
   Ellen Degeneres – die Sitcom &The Real Ellen Story, ein Portrait. Safe, Unternehmen Mitte 

SA 29.5. 21 Uhr      Colors mixed. Borderline, Hagenaustrasse 29, Basel ★

Juni 
Do 3.6. 19.30 Uhr Tanz auf meinem Grab. Wenn der Tod die Liebe vollendet. (K)ein Coming-out-Theaterstück 
FR 4.6. 19.30 Uhr nach dem gleichnamigen Roman von Aidan Chambers, Regie Alex Truffer, eine Produktion 
   von «Cheap and Junk». Reservation: unternehmen@mitte.ch, T 061 262 21 05.
   Safe, Unternehmen Mitte ★

FR 4.6. ab 20 Uhr Uppsala – the strictly heterofriendly gay event – presents: Das dicke Ende. 
   Mit DJs und Show, Eintritt Fr. 10.–. Unternehmen Mitte ★

FR 25.6. bis Gaumenfreuden, Sonnenbad und süsses Nichtstun: Ein sinnen-reiches Wochenende 
So 27.6.  für alle Queers. FR: abends lesbisch-schwule Filmperlen; SA: Brunchbuffet, 
   abends gemütliches Gelage mit türkischem Fingerfood, Wasserpfeife, Tanz & Film; 
   SO: Brunchbuffet. Ort: Kurs- und Gruppenhaus Kassandra, Damvant (JU). 
   Weitere Infos und  Anmeldung bei Katrin, Isabelle und Andrea: info@hauskassandra.ch 
   oder T 032 476 61 85 (Anmeldung erwünscht bis 14.6.)    

Stand Anfang März 2004

specials & surprisen
Führungen für Schulklassen. Ab Mai, Kosten: Fr. 3.– pro Schülerin oder Schüler. 
Anmeldung: bruno.moser@bksd.bl.ch, T 061 465 46 06

Schwullesbisches Kinovergnügen. Im kult.kino Atelier. Infos zu Spielzeiten und Untertitelung siehe 
www.kultkino.ch, www.unverschaemt-basel.ch und Tagespresse

Unverschämtes Package. Unverschämte Gäste logieren zu unverschämten Preisen! Spezial-Package 
von Basel Tourismus inkl. ★Club-Card★ gültig in der Zeit vom 23.4. bis 30.5.2004 zwischen FR und MO. 
Info: incoming@baseltourismus.ch, T 061 268 68 58

Und? Parat für die Szene? Dann vergessen Sie nicht, ein chices Shirt anzuziehen. 
Drum: Gucken Sie mal im «Schuh» am Rümelinsplatz in Basel. Dort gibts nicht nur Schuhe sondern 
ab sofort auch das unverschämte T-Shirt – très chic!

Und damit auch alle bei Kräften und fit bleiben, empfehlen wir die Trainings von L&G Sport Regio Basel:
Exklusiv während der Ausstellungsdauer sind alle Trainings offen zum Ausprobieren. 

Jeden MO Badminton Frauen. 19 Uhr, Pfaffenholzturnhalle, T 061 332 28 64
Jeden MO Beachvolleyball mixed. 19 Uhr, St. Jakob, Feld 4, T 061 302 23 28
Jeden DI Schwimmen. 20 Uhr, De Wette-Schulhaus, T 061 361 10 31
Jeden DI Kondition mixed. 20.15 Uhr, Gottfried Keller-Schulhaus, T 061 261 38 68
Jeden MI Badminton mixed. 20.30 Uhr, Pfaffenholzturnhalle, T 061 332 28 64
Jeden DO Velofahren mixed. 18.30 Uhr, Treffpunkt Wielandplatz bei der Schützenmatte, T 061 261 57 28
Jeden FR Volleyball mixed. 18 Uhr, Wettsteinturnhalle, Eingang Clarahofweg, T 061 302 70 81

★ Ermässigter Eintritt mit unverschämter Club-Card. Diese erhalten Sie als Vereinsmitglied, 
 Gönner oder Spenderin.

D Veranstaltung wird in Gebärdensprache übersetzt

Unverschämt unterwegs, Lesben und Schwule gestern und heute
Ausstellung im Unternehmen Mitte, Gerbergasse 30, täglich 11–20 Uhr, Veranstaltungen in Basel und Region, 20.04.2004–30.05.2004


